
Intelligenz-Vlatt
z u r L a ; b a c h e r Z e i t u n g .

^ K H3. Dinstag den 9. A p r i l 1839.

v e r w i s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. ^5o. (3) E d l c t a l . V o r r u f u l, g
der aus dem Bezirke Neudeyg, vereint mit Thurn bei Galiensteil, im I'leusiädtler Kreise, zu der
im Monate März ,83l)von del Bezirksodrigkeii vorgencium^nen Revision der Militärpflichtigen, Bs'
buss der auf den 25. April iL5c) angeordneten M t t l t ä rMung vorgeladenen abcr nicht erschienenen

Inoiv i tuen:

F B o r ' und Zunahme " ^ W o h n o r t ^ P f a r r

^ d e s V o r g e r u f e n e n

, Johann Primoschitsch . 8 , ^ Heiligt" Krel,z 6 Nassenluh
» Franz Burger , »6,^ Thal 2 Mariathal
5 Martin Torn ,Llc) S t . Georg 34 St . Georg
4 Anton Glicka »3,^ Ncudegg 7 Ncutcgg
5 Aloys Pciraschuh . 6 , ^ Dobouh 5o Dodouß
6 Mart in Ialschilsch 18.9 Scrascha Ü St . Ruprecht
7 Johann Dimz 1619 Must 7 ectta
6 Mathias Berzer ,6,g Rau>,e 5 detto
9 Anton Bento ^6:9 Kotza 25 S t . Georg

Allc vorbenattntenMilltärpsticht'lgen'rverden hiemit aufgefordert, daß sie sich länqstcns bis 24, April
i . I . bci der gefertigten BezirkKobrigkeit so gelvih persönlich zu stellen dabcn, als sie wiorigens als
Rerrutiiungöftuchllinge angesehen, und nach'den diehfallö bcstehenoen Borschriften behandelt weide«
würden.

Vereinte Bezirksobrigkeit Neudegg den 25.März lttZg.
Z. 44?. (5) — — . _ ^

S d i c t .
Von der Bezlrkösbrlgkeit Nassenwß werden in Folge löbl. t . k. Kreiöa!M5-Circulan'cl<?rzt,»«H

vom lb. Februar l . ^z., Z . 16)0, nachstehende Ind iv iduen, a l s :

^ Tauf» und Zunahme Geburtsort ^ « Alter E i g e n s c h a f t

1 Franz Kowazhizh Nassenfuß 6t H« mit Wanderbuch abivcscnd
2 Franz Wisch,tz Debcnz 6 ^ > ^9 ohne Paß abwesend
5 Joseph Rc^ina Radnavaß 2 »9 dctto
^»! Johann Werditz Goreinaraß 27 ' " ,^ dctlo
^ Anton Smerek^.v SaNog i ä ! " ,^ detta
^^art lmci Schonta Savincg ^ ^ ,9 delta
7 ^iarl l ' l Schelcman Segoine l5 »9 .' detto
_ " " o n Kcrtouscheä Wutschsa 6 " 19 rcllo
'o^"'I'M^) detto 25 »9 detto

^ ' s 'ph N.hsou s Rcrevaß l .9 detlo
^ c k l f ^ ! ^ " ' bis zum 25. Apri l l, ^. nm so gewisser sicb bicher zu ssellcn "nd ihre Äbweselchect »u
! ^ n 7 e ! l ? ^ ^ ^ ' ^ n ö l'e nach Bcrlauf dieser Zcit n.ch den bestehenden aNe'Yoch,̂  Bürlch«^en

Bezilksohr^ieit Nassenfuß am 2Z. März »b5g.



Z. ^Hä. l») - E d i c t . 3cl Nr. ° " / -
Nachsehende, theils mit Pässen, theils ohne solche, unbekannt wo abwesende, zu Folge Krci5°

amts» Verordnung vom »5. März d. I . , Nr. 3,3o, heuer in de, ersten AllcrSclasse zur Mil i tär-
Stellung pftlchtige Individuen haben am 20. April d. I . , Vormittag um 3 Uhr. am Assentplatze zu
Laibach, bei sonstiger Behandlung alä Relrutirungsfiüchtlinge zu elscheinen, im FaNc dcs Nichterschei»
nens aber binnen 4 Monate», licln. sich zu melden, und ihr Ausbleiben sogewih hieramts zu rechlfer«
tigen, «viorigens gegen jie liach dem Auswanderungspatente vorgegangen werden wird.

Vereinte Bczirksodrigkeit RadmannSdorf am 26. März »ÜIg.

I^r Tauf« und Zuname ^? Geburtsort ^ l A n m e r k u n g

' z H>
»̂ 4 Anton Möglizh Vorst. Radmannsdorf 29 mit Paß den 20. Mä>z ,636 abrvesenv
2 6^Ioscph Hrovath Vormarlt. 5 WanoerduchSrerlänger. 0. 2,. Feb.,^36
5 l) Johann Wolia ceua /̂  mit Wanocrduch vom ,5. M.irz ,llö9
4 »o!A>,clä Lclrlzh detca ,o mit Pah vom 24. M a i ,U5tt
ii ' l Anton Ml ir iug detca «» Wanoelbuchövellanger. v. 7 Ma i »633
6 15 Stephan Kristan Hledih 4 Mlt P îß vom »5. Jänner ,Ü56
7 14 Joseph Bogelnik Hraschach »4 mit Paß ?om »7. Februar ,356
ti >6, Franz Maluch Ma,te 4 mit Pah vom 29. Jänner »Uätt
9 1? Anton Supan ^ tttto 5 mit Paß vom 3». August i957

«0 >9 Georg Vogclnik Sabresniz 9 mit Paß vom 29. Iäl-nev ,836
zt 2t Blaü Gogaüa Belden </, mit Pah vom 5'». December ZU36
»2 22 Mailhäus Goä^la tecta «9 mlt Pah vom 3 l . December »23Ü
20 2ch Michael Bcranü dello I2 mlt Paß vom 29. Jänner »653
,4 25 Fsgnz Supan Studenjhizh , mit Paß vom 4. April ,637
,5 02i Johann Hrovath Lmotulsch »6 mit Paß vom Ü. August »656
' 6 57 ^acob Iauscha ^ PaNitsch ' Wanderungsconsens v. «4 März ,356
H? ^ Johann Pogazhar Sgosch »5 WanderungsconsenKv. 25.October »äö3
16 c)3 Johann Gollma>)er Löschach 5 mit Paß vom 29. Jänner ,333
,9 4o Oeo'g Mokorn delta »2 mtt Pah vom »6. September iL26
2o 42 Johann Kohian detta 27 mit Geleitschein glt. bis Mitte April ,NZ5
2» /»7 Franz Klanoer Gori^a !i mit Pah vain »7. September >62Ü
22 Hü Anton Kerlnzhar oeiro '9 mit Pah vom 5. Jänner lUZ?
23 55 Joseph SUI'ber 22 Möschnach 19 mit Paß vom 29. Jänner »633
25 5U Michael Starmann Oberst tat 2 mit Nanoerbuch vom 5 i . Dec. ,353
25 sä Anton Pogazhnll Laufen 5ü mit Pah liäo. ,6. Februar »636
26 Kü! Mathias Pescizh detto 76 Wanderungsverlänqer. v.5.Nov- »635
2? 76 Simon Pogazhnik Auschische 10 mit Pah vom 7. Februar l657
26 77 Primus Biriz delta 24 mit Paß vom 7. December »65a
29 60 Barhl l . Sparoviz Ottezhe 14 mit Paß vom ,0. August »955
5 " 62, Simon Wllhinz " Odelleldniz 2 mit Paß vom 19. April i656
I» 65 Simon Daoar telto 25 mit Pah vom 2». Februar »633
I2 y5 Nockus Dobrin Neumarktl 4^ Wanderungsverlängcr. v,4, Apri l »655
55 102 Jobann Posnizh tetto b I Wanderungsvcrlänger. v. 6. Aug. »653
54 l«L^ .^^el Mally dells »22 >mil Pah vom 6, Jänner .6Z9
25 »lo Urban Wenka detto l35 ^Wanderungöverlänger v.26.?)?Hrz,65'i
36 »»2 Simon Rck delta l42 Wanderungsoerlänger. v, 25.Sep. 16)7
3? ^'5^Ignaz Meguschar tctto ^ 2 Wanderungsverlä«ger. v. 7.August»Ü5l)
36 »32 Simon Pogazhtuk Ccbeine 6 mit Pah vom 2. Jänner »6I7
3g »o^Johann Ridnikar GaNenfelK '7 mit Paß vom 20. Jänner ,637
40 >45zMichael Roämann Kreuz 56 mit Pah vcm 5. Jänner l65c)
41 l55i Balentin Schlegel Bisazhe ^ mit Pah vom 2b. Februar »633
42 »59?Franz Douschan Kayer »2 mic Paß vom 22. Februar ,63ä
^5 ^^z Johanu Mohorzh I Slatn» 2ü ohne Pah

Z. 4 '6. (3) Nr. 3g9.
E d i c t .

Vom Nezivkzgerichte Thurnamhart wird be»
kannt gemacht r Es sey auf Ansuchen dcs Seda«
stian Fr i^ von Hascldach, (Zessilznäls des Ianl.s

Xeraviza, wegen schuldigen 39ft. und Nebcnver'
bindlichteiten, in die executive sscilbielhungderte'N
Anton Herzog von Haselbach gehörigen , zur Herr'
schüft Thurnamhart zul̂  Dcm,n< Nr. »6ä. Bc^ -
Nr. ' " / z , dem Benesicio S t . Nicalai L»t> B e ^ '
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Nr. 8,7 und der PfarrZgült H^s^lbacb «ui, Urd.
Nr . l»5 dienstbaren Realitäten gervilliget, und
cä scycn die Tagsa^ungen auf ten ,« . I ^a i . l ^ .
Jun i und ,ss. Ju l i l. I . , jeecsmal früh »o Uhr
i,n Orte Haselbach mit dem Bcis^he angeortlict
worden, daß lene Reolitaien, falls sie bei der cr-

<1en oder zweiten Tagsatzunz niHt um wn Sä)5tz.
n-crth von c)5ü si, 2« kr- (ä. M . odcr darüber an
Mann gebucht werden sollten, dc> 0er tr. l tcn
auch unter demselben werden hmtangegeben werden.

BezirkSgerichcTamnamhartam '/.-März 1Ü39.

Z . 455. (3) Nr. ) ^ .
G d i c t a l - V 0 r l a d u n g. ^ ^ <,

I n Folge der herabgelangten löblichen k. k. Krcisamts'(Zurrende vom 22. Februar d. ^5., Zc>yl
,»5o , wesden nachfolgelide mllicärpftichligc In^iy iduen, a ls:

^ I^ a m e Geburtsort l '^ ^ A n m e r k u n g

H Ulttcn Pctcrnell Uitteskanolnla 2 2 ^ 6 , 9 illegal abwesend
° ^h,'M2ö Krivltz I d l i a ^U l8>9 delta
3 Joseph Rupl' i t detlo 25̂ ) iLlc) .dttlo
4 Iakod Kauzhizh Saircich 9i»ü,'9 mit Pah unwUlend wo abwesend

!
t'l?smit aufgefordert, dah sie am 9. April d. I . flüh 9 Uhr sich an dcn Assentplatz in Adelsberg zu
NcNc", oder aber binnen vier Wochen nach der ersicn (Klusckillllng dieses (Zoictc^ in dic Provnizial«
'^eitungövlältcr anher zu erscheinen und ihr Ausbleiben zu reckifertigrn haben, ,vidligel,fal!s dlesclben
o l i ^cttuciiungs.Flüchtlinge anOesehen, und alv solche nuH cen bestehenden Gesehen bchandcll ircr»
den würden.

K. K. Bezirksebrigkeil Idr ia am 29. März ,809,

^ ^ ^ z c . . ' - " " -
Vom Bezirksgerichte Freudenthal wird dem

unwissend wo befindlichen Herrn Dr. ^cod Pfan-
del und seinen gleichfalls unbekannten Orden
nnllels dieses Edictes erinnert: <Zs habe wider
dieselben Anton Pe^dir von Brcsaviy, durch Hrn.
D r Wurzdach, die Klage auf Verjährt < und Er«
lcschcnertlä'rung der auf der, nun dem Kläger ^chö»
rigen, in Oderlaibach ^ul) H a u ö ' N r . 177 liegen.
5en, dem Guce Strobclhof 5«l> Urb. Fol. und
Rectf. Nr. 2 dienstbare ganze Kaufrechlshube, und
ter in Odcrlaibach liegenden, dem Gute Strobel^
Hof zul, Urb. Fol. 9 und Recn. Nr . 8 dienstda.
rcn Nicse Planinza, mtt dem von Johann Pre«
schern ausgestellten Schuldscheine d.io. 29. Octo.
der »808, intab. 23. Februar ,809, inlabulirten
Forderung pr, 200a ft. D. W . angebracht, wor.
^bcr die ^crhandlungstagsatzung auf den 4. Ju l i
1339 früh 9 Uhr vor diesem Oerichle angeordnet.
Da oer Aufenthalt deö Geklagten und seiner Or.
d?n diesem Gerichte unbekannt ist, und sie viel'
leicht aus cen k. k. lZrblandcn abwesend sind, so
b"l,nan zu ihrer Herlkcidi^ung auf ihre Gefahr und
Kassen 5?t, Herrn Dr Johann Albert P isch^ i ,
«-''̂  ' uild Gerichts« Aovocaten in Laibc,cd, als (5u«
!r " bestellt, mit welchem tie angebrachte RcchtZ«
s.-^k !'. . d " bestehenden Gerichtsordnung ausge^
suyrt und entschieden werden wird.

.. k Geklagten ^crren hicvon zu dem Ende
V t t l w M g t , daß sie allenfaNZ zu rechter Zeit selbst

erscheinen, oder inzwischen den bestimmten Herrn
Vertreter Rechtsdehelfe an die Hand zu geben,
oder auch cincn andern Sachwalter zu bestellen,
und diesem Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, widrigen» sie sich dic
aus ihrer Verabsäumung entstehenden Folge«
selbst deizumcssen haben werden.

Bezirksgericht Freudenthal den 2». Marz iLZZ.

Z . 45 l . (3) I . Nr . 2<̂ >
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Seisenberg wird hiemit
allgemein kund gemacht: <3s sey über Anlangen
des Andreas Hogge von Neulaag, in die executive
Feilbiethung der dem Mathias König gehörigen,
zum Herzogthl«meGottsckee8!id>Rectf. Nr . 776 e i " '
dienenden ganzen Bauershube zu Rothensscin Haus-
N r . , , rvelche sammt Wohn- und Wlstbschaftsg?'
däuden gericblliö auf L40 st. geschätzt wuröe, un2
in die Veräußerung von 60 Zentner -peu 5 , 5 r r .
pr. Cent , wegen schuldigen 64 si. sammt Zinsen
und Kosten gewiliigel, und seyen zu diesem >̂e<
Hufe 3 T.'gsatzungen. nämlich auf den '?- " p " ' '
.5. M a i nnd .8. Juni l. 3 - . ,cdesmal ftuh <'
l lhr in Loco der Realität mit dem " " ^ " g e , c'
stimmt worden, daß oie R e a l s t sammt Oebau<
den und Heu bei den ersten zwei Tagsaymiaen nur
um ode, über den Schätzun^werth, bel der drlt<
ten Feildicthung aber auch unler der Schätzung
hintangegcben werden wird.
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Die Li'citationsbcdingnisfe, das Schatzungs«

protocol! und der Grundbuchäextract köonen in 0>c«
ser Ainlska,,zlei täglich eingesehen werden.

Bezirksgericht Sciscnlierg all, 26. Febr. >6Zs).

Z. ^42. (3) Nr. i 2 io .
E d i c t .

Von cem Bezirksgerichte HaaSderg wird hie«
unt bekannt gemacht: Os sey der unterin >6.
März <63<), Z. i » ,3 , über das Vermögen des
Johann Len.ssi von Plan ina, eröffnete (Zcncurs
über Ansuchen der Gläubiger wieder aufgehoben
werten.

Bezirksgericht Hansberg am 27. März >33c).

Z. 4^5. (3) Nr. 45o.
E d i c t .

Pan dem k, k. Bezirksgerichte der Staats-
Herrschaft Lack wird hiemlt kund gemachi: Es
dabeIgi'azFeichlisigcr, Oderrl^ler und k. k. Lotto-
(Zallectant zu Neuoegg, uin Einberufung und so-
binigc Todeserklärung seines seil 3Ü Jahren von
Lack entfernten, unwissend wo desintlichcn Bru«
<)els Friedrich Feichlinger, gcbclhcn.

Da ma«i hierüber den ?)IasZcb^lI in LackzumVer«
trclcr dieses Friedrich Feichtiligcr aufgestellt hat.
so wird ihm dieses mit dem Beisätze bekannt ge<
macht, daß cr binnen lZiliein Iohre vor diesem
Gerichte ft gewiß zu erscheinen und sich zu le-
gitimiren habe, als im Widrigen gedachter Fr»e>
brich Fcichlinger für todt erklärt, und das ibm ver'
mög Schuldbriefen cll!«i. 5. December, int..bul. 2».
Decembei' >62< pr. ,33 st. 20 sr., und vom »ä>
September, intab. 2c> September ,625 pr. l»/^ st.
sammt Zinsen gehörige Orbsulrmögen der Qro<
«Ulig nach abgehandelt und den sich hierorts bc<
tannten und legitimirenden Erben eitigeailtwcl.
tet werden würde.

K. K Bezirksgericht der Staatshertschaft Lack
am 25. Februar iU3g.

Z 45). (2)

E i n P a c k e t
mit ^ l^ 8 N̂ 90 bezeichnet, enthal-
tend 1̂ 2 Dulz. Pique-Westen, 20
Dul). Bauimvoll - Tüchel, 2 1̂ 2
Dulz. gedruckte leinene Tüchel und
mit 2 Blei-Siegeln versehen, lst
ron dem Wege von Kraindurg bis
Lcndach verloren gegangen. Der
redliche Finder wolle dasselbe, ge-
gen eine Belohnung von ^ st., im
'Oasthause zum schwarzen Adler hier,
abgeben.

Z, ^ ^ . (2)
I n dem Hause N r . lo in der

Kapuziner - Vorstadt ist zu Georgi

ein Pferdstall auf 4 Pferde nebst
Heuboden und Wagenrenuse zu ver-
miethcn, und das Nähere allda zu
erfragen.
—-—— >—

Nekanntmachnng.
Ein am Volar, an dem Laldach^

siuß liegender, 5l,l) Map. Nr . 70 ^
7 1 , 2 2i5 Huben messender Wieftn-
und Moosantheil, ist aus ftc^er Hand
zu verkaufen, oder auf mehrere Jahre.
ln Pacht zu überlassen.

Näheres darüber im ZcitungZ-
Comptoir.

N a ch r i ch t
I o s e p b a E l e m e n s , W i ' w e des ver»

siorbenen hiesigen Buchbinders I^ha^in Cle»
men?, danket l>,m Hohn, Adel, löbl. k. k. M ' l l -
tar, der hochwürdtgen Gelll l lchkilt und dem rer»
thrungswürdigen Publ ikum für die bei »hrecn
sellgen Gal len gemachten Bestellungen von
Buchbll iderarbeiten, und für dlt Ahs,at)ul^
kramlschcr Werke , und bringt zugleich zur
allsiit'gcn K<l intn,ß, daß in lbrem Verkaufs i
gcrrölbe, am alten M a r k t 'iNr. t 5 , noch fc>lt,
an d>« blshlr angekündigtln btllebten kraml/
sche Wer le um dle b^kllnnten Preise verkauft
und zugleich BtsteNungen auf alle Oat tunge«
Buchblnderardeiten zur vollen Befriedigung
der ?. ^ . Herren Besteller angenommen
werden.

Lolbach am l 6 . M ä r z »659.

3 . 4 5 7 . (3)

Försterbedienstung zu verleihen.
Auf einer Herrschaft in Croatmi/

die an Krain gränzt, wirc> ein Förster
gegen annehmbare Bedmgmsse auf-
genommen. Lediger S t a n d , ein g ^
sunder Körper >> eine lesbare deut̂
sche Handschrift, die deutsche, nebst
einer slavischen Sprache und wenige
stens practische Forstkenntnissc werde"
zu dieser Bcdlenstung erfordert. .

Das Nähere ertheilt mündllw
odcr auf frankirte Zuschriften dav
Edel v. Äleinmayr'sche Zcitungv-
Comptoir in Laibach.



Inhang zur ^ail>ac^er Seitnng.
Nrot-. fleisch- und H^lecksirderwaareu-Tariff

in der Stadt Laibach für den Monath Av'i l igZg.

Gewicht iPreiöH > Gewicht ^)rcic!

Gattung der Ftilschaft des Gebäckes ll Ga<tung der Feilschaft » der Fleischgattung

^ " " ! _^ 2 5 5/, V2' f l e i s c h . !
Mlmdsemmel . ^ >__ 5 I '/4 ^

^ . s . . . . ! ^ 5 3 V » '/2' Rindfleisch ohne Zuwege » — — 7 ' / ^
Ordin. Semmel^ l ___ ^ 2 ' / » ^ ^ ! ^

.aus'Munb-^ — .7 . "/, 5 'l Flecksieder ' W a a r e n . «.
«, ^ . m.«. ^Semmclteig^ » 2 ' I V4 ^ , ̂  Fleck, Lunqe und Vr i ts . » ^— — 1 »/z
Ne.tzen-Vrot. ^ u s ordin.^ - 22>2 ' / , 3 ^m.genflrisch » i __ ^ 2

<Semmelteig'3 , ' Z ! , " / ^ ^ lieber und Milz . . . . l l— — 5
ĉ a. ^Weiz^z , I . - 5 ^H„z » — - 5

N o c k e n - B r o t < z c n - u . ^ > « 2 6 2 6 ! N a s c , O b e r g ^ u m u n d U n t e r - !
^ 5 t o v n m e h l ? « > g a u m . . . . . . 1 — — ^2

ob las ih ro ta ' l j N a c h . . - . . . . > » / . ^ . 3 O c h s e n f ü ß e » —' - < ! i '/,.
il-liltx gcuamtt ^ ' ^ ' ^ . ' ^ ^ . «.^.^ ^ " « ^ , 1

Vorstehende Sa>)unq kom!nt durch den ganze» Verlauf dcs .'^cxniti ro» den bctsefflüd,,-!! G^wel^ l 'ü lcn l>c< Vc>'
,ne,d»»q strcüssstcr Al)ndl!»q auf d.,i Gcoaueste zu l>col>.'.><!cc»,, uno ,,̂  !>at I>,dcr,!,.n!!! , dcr sich durch d,<! Michtl'^felqiuig reu
c^cltc i'raend ci»es Ocw>.'rl'ma>N!cö vcvorthcilc jü scl,n ^r^chtet, solchci Lcm S!>'0t!»assisirate anz!,zeigcn.

D,,z BciUv^rk musi r^n gcpüttl sey», Frische mid ciüg.poctclte ^lü'g^n s,n0 ftu^ftli.
Vci ci»cr Flcisch^Ubxahnic untcr 3 Pfü»d I^n k^,ie Zugnbc »»>n Hiülcvtopfc, Ovcrfl<sicn. Niern '.i»d dcn perscl'icde-

nen bei d^r Au-'schr^tung sich er^cbenVcn Abfalle,> von .^«ocho», Fett ><>,d .'.'l^rt Kta t t ; bc, ci»or R!'».,hi!ü: von 3 l'i-' 5, Pfund
^acacn sind dic Flm'chcr b^rccht,gtt, lnovon 8 Loth. U"d bei ä !)is 8 Pf»:>? on l'ald^o Psund und sofort ^rhältnis.mäs.iss zuzuiv.^
^ n , doch wird auöoructlich Vlrbotcu, sich bci dicser Zuwege flemdartlgcr ^lc>schlh«Uc, al^z K a l l " . Schaaf.. schwcii.ficisch i,. dgl. >
iu bceicncn. .

e3lttreid Durchschnitts Vreise
«n Laibaä) am 6. April i35I.

M a r l c p r eije.
Oin Wien. Metzelt Weihe», . . 2 fl. 34 '/4 kl.

«» — Kutuluh . . ^> 5 — «
^ — Haldfrucht . — » — «
>» — Kor» . . . 2 „ 36 ,
— — Gerste. . . 2 „ ,6 .
^ — Hirse . . . 2 „ ,6 Va .
<- — Heiden . . 2 „ 2c, ,
— — H a f e r . . . — » — »

Nemtliche Verlautbarungen.
Z. 479. <») ^ r . Z 7 l i .

C o n c u r s .
Bei der k. k. illynschen Proo<nz<al«Btaats«

Buchhaltung ln ^albach werdm zwei bis drei
beeidete unentgellllche Praktikanten aufgenom-
men, daher der solicms zur Beschung dieser
^l«Uen bis i g . Ma l d. I . mit dem Beisatze
^ . lÜ , " ""geschrieben w i rd , daß diejenigen,
« " y e , ^ e n solchen Posten zu erhalten wün.

scken, lhrc eigenhändig geschlichenen, y^hovig
documlntlrten, andas hche k. k. Genera l.Rech»
nungs-Dlrectoriurn in Wien ft^llsirtcn G«su-
che um so gewiss,r inner der gcsehien ssr»st
bei der Amts^orftehurg dcr k. k. Slaalsbuck«
Haltung in Laidach tinzureicten haben, als
auf die nach diesem Praclusiv^Termme etwa
noch einlangenden Gesucht für duscn Fall kcme
Rücksicht genommen werden wirb. -— Dle
sompitenten hab?,i sich all^uwciser: 2)
Übcr dos ?,blnsalt?r ; 1>) über die m,c
gutcm ^oN^ang iUl-üclgel^ten phllosophl,
schen S l^ ,d i in , miitclst gesampelter S t u -
d>tl,»Zeug^isse; «) übcr «ine ame Moral i tät ;
,l) über den leisten S tand ; e) üder eme^ qe«
sunden Köiper; t) üt'er dln kes'y der la„dc»-
übllchtn Gpracdc; ?) "b^r d,e sowohl unun-
terbrochene, ole entsprechende ^<!chäfs'guna
selt dlm Aust l t t l i al,s den E tüden , orcr c,«
nem selber anderwärts gele««eten D'enfte,
und li) über die Gubsisitnz wählend der ^) l«-
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xis. — Auch wird erinnert, daß bit Compe«
tenten sich emer Prüfung auS der Arithme,
t l t m ganzen und gebrochenen Zahlen, be-
sonders aus den Proportionsrechliungen, aus
den allenfalls angegebenen fremden Sprachen,
und aus dem schr,flllchen Aufsähe zu untcr-
j l i hen , und über0>cß ausjuweilcn Haben wer-
den, daß sie mit kemem Beamten der »llyri-
schen Gcaatsduchhaltung n, naher V^rrvalidl-
schaft oder SHmagerjchasl stehen. — Lachach
am Z. Axrl l lö.)9.

Vermischte Verlautbarungen.
Z . ^6^ . ( i ) N r . 697.

E d i c t .
Von dem gefertigten k. k. Bezirksgericht wird

hiemit bekannt g?,nacht: Man hade über gcpsl̂ gc»
ne Erhebungen den Mathias Aumann von Ober?
fcrnig , wegen übler Verm^gensgebahrung, als
Verschwender zu erklären, und ihm den Lucas
Weuscheg von Duo l i e , alö (surator aufzustellen
befunden.

K. K Bezirksgericht Michelflcttcn zu K,ain-
burg am 5. April »üoc,.
— - — — -

V e r l a u t b a r u n g
Bei der Bezirksherrschaft Wcißenfels kommt

mit 1. M a i d. I . tie Stelle eines Gericht^die.
ners in lZcledigung. Diejenigen, welche Liese
Bedienstung zu erhalten wünschen, und sich hiezu
tauglich fühlen, haben sich der Herrschaftsmha.
dung persönlich oorzustcllen, wo ihnen die nähern
Dienstbedingungeti bekannt gemacht werden.

Bczirksherrschaft Weißenf^ls a in^-Apr i l »339.

Z . 46s?. ( l ) 2ll Nr . 352.
Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrscb^ft

Sittich wird dein unbekannt >^ befindlichen Hrn.
Franz Xao, v. Benkhen und seinen allfäNigen,
ebenfalls unbckannicn Erben mittels gegelNVärti»
gcn Ooicceg «rinnert: <Zz h^be , ^ i ^ r sie bei die-
sein Gerichte, als RealinsiInz, Ancon Podadnik von
Sit t ich, die Klage auf Vcriährt« und Erloschen-
erklcirung d^r laut ScbuldscheineZ tl<!c,. 4., j ^ h .
Zc>. M a i ,8o5 auf sciner, der StaatsherrsHast
Sicuch 5uk Urb. Nr. ,5 zinsbaren Erbpachtreali-
tät ititadulirten Forderung pr. I00 ft. einqebracht
und um richterliche Hilfe gebeten, worüber die
Tagsatzung zur Verhandlung der Nothdursten auf
den lö . Ju l i l. I . , Vormittags um g Uhr vor
diesem Gerichte, anberaumt worden ist.'

Da der Aufenthaltsort der Beklagten diesem
Gerichte «'»beta"!»! ist, und wcil sie vi?Ncicht a«ä
den k. k. Grblandcn abwesend sind, so bat man
zu ihrer Vertheidigung und aus-ihre Gefahr uno
Nnkosten den Herrn Andreas Pacher, Realitäten'
dlssycr in Sit t ich, als (Zurator bestellt,, mit wel-
chem die angebrachte R '̂Htäsache nach der beste-

henden Gerichtsordnung ausgeführt und entschi«H
ten werden wird. W

Die Geklagten werden dessen zu dem Snd«W
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
zu erscheine»', oder inzwischen dem deiiimmterl
Vertreter ihre Rechtäbchelfe an die Hand zu ge«
den, oer auch sich selbst einen andern Sachw^l»
ter l " bestellen und diesem Gerichte namhaft zu
machen, und überhaupt im rechcllchen, ordnungg«
mätzigen Wcge einzuschreiten wissen mögen, ins»
besondere, da sie sich die au) ihrer Vcrabsäumung
«ntstchcndtn Felgen selbst beizumcssen haben werde».

Bezirksgericht der Staatsherrschaft Sittich
den 2Ü. März .U39.

2- <>7l. ( ' ) N r . 53.
S d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Nupertshof zu Neu^
ssadtl, als Personalinstanz, wird allgemein kund
gemacht : ^ä sey über Ansuchen des Johann Ruß
aus Homgstcin, in Vertretung des Herrn Doctor
Kautschilsch zu Laibach, widcr Mathlag Slak uni)
Franz Saletu von GroßkaN, in die executive Feil-
biethung der gegnerschcn, der Herrschaft Weihen»
stein 5uk Urh. Nr. 254 dienstbaren, zu Grohlsl l
gelegenen, mit Pfandrechte belegten, gerichtlich
auf 2Ü9 ss. 20 kr. geschälten , j2 Hude. wegen
schuldiger 290 fl. c. 5. c gcwiNiget, und wegen
de»en Vornahme drei Fv'ilbicchungvtcrmine, a ls :
auf den >o. Ma«, i l . Jun i und 1 , . Ju l i t63e>
jedesinal von 9 bis l2 Udr in Loco der Realitäten
mit dem Anhange anberaumt worden, falls diese
Realitä: weder bri der ersten noch zweiten Feil '
biechungöcags.ihung um den gerichtlich erhokcilcn
Schähungswerth oder darüber an Mann gebracht
lverccil sollte, solche bei tcr dritten auch uutcr
demsNben hintangegeben wcrdcn würde.

Wozu die Lltitatianölustigen am obbcsigte«
Tage uno Stunde zu erscheinen mit dem Beisatze
eingeladen wer.dm, daß die dießfälüigen Licitationä^
l/edingnisse während den gewöhnlichen Amisstun«
den in dieserGerichtskanjlei, wie auch beim Hrn . D r .
Kaulschitsch zu Laibach eingesehen werden köimel'..

Bezirksgericht Ruperlshof zu Neustadt! am
12. März 18^9,

Z . ^?5. ( l ) Nr. I753I
E d i c t .

V o m Bezirksgerichte der Herrschaft Saven»
stein in Unterkrain wird allgemein bekannt go»
macht: Es werde in Folge dießartigen Beschei-
des vom 2Z. December 18^6, Nr . 17^3, das, der
Herrschaft '̂ .nschach 5u!i Nrb. Nr . 79 eindienen'
de, zum Verlasse der sel. Nanette Herzag, rcct»;
Anna Diclidorsch, gehörige Haus sammt Garten
dabei zu Scharfenbcrg, im SHätzungswerthe Ps.
I40 st., am 14, M a i ,65c) früh um 9 Uhr^im Ortc
der Realitäten zu Scharftnberg mittes öffentlicher
Versteigerung aus freier Hand hmtangeqeben wer«
den. Dem zufolge werden alle Kauflustige hiei"
eingeladen.

Bezirksgericht Sayenstein am 28. Marz lgZg-

(Z.Intell.-Blatt Nr. ^3. v. 8. April 13Z9.)
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2 " - " E d ! . . , ^ ^ -
Von dem vereinten Bezirksgerichte Neudegg

wird allgemein bekannt gemacht: Es habe üdcr
(Kinschrciten ees Bezirksgerichtes der Herrschaft
Nassenfuß wider dcn Ign^z SchetUna von Nid«
jek, wegen an dasselbe Bezirksgericht rückständi»
gen Gerichcstarcn mit Z7 ft. ^5 kr.< in Geinäßheit
tes Taxpatcnts vaml . Noreinber 176«, oie cssent«
liche Fcildiechung ter, dem Ig»az Schetcina zur
Tilgung tiefes Rückstandes abge'iommenenulid zur
Herrschaft Nassen fuß tranöfenrtcc zweier Ochsen,
bewilligt, und zu? Bornahme der Versteigerung
den lU. d .M. um 9 Uhr früh, am S'tze dleseä Be-
zirksgerichtes in der Herrschaft Neudegg selbst be«
stimmt, wozu die Kausiusligen mit dem Beisahe
eingeladen werden, daß oicse Ochsen nur gegen
gleich bare Bezahlung verkauft werden.

Ncudegg am 5. April läog.

Z. 456. (2)
K u n d m a c h u n g .

Zur Ncgulirung des Wippachftusses und dc3
Bella-Baches iin Bezirke W'ppach werden an
Erdaushcbungs., Maurer« und Zimmermanns«
Arbeiten um den Betrag von 7^75 ss. 34',^ kr.
lZ. M hmtangegcden, und die dießfällige ^I i»uon.
cla - Verhandlung am 2g. April d. I . bei der ge<
fertigten Bezirtsobrigkcic in den vor» und nach»
mittägigen Amtöstundcn abgehalten werden.

Die dießfälligen Bedingnisse, Plan und
Bcrau5mab können dieramts eingesehen rvcrden.

Bczlrkvodrigkeit Wippach am 27. März ,65<).

Z. ä62. (!)
<Dle hohe k. k. Hofkanzlei hat

mit dem Dccrete vom 28. December
i33tt, Zahl3i3.n, der Stadtgemeinde
Kramburg die nachgesuchte Bewilli-
aung ertheilt, jährlich an den bestan-
denen und neuerdings bestätigten
fünf Iahrmarktstagen, nämlich am
25. Apri l , am i. August, am 21. Sep-
tember, am i3. October und am n .
November, wenn jedoch auf einen
dieser Tage ein Sonn- oder sonstiger
Feiertag fallen sollte, an den nächst
darauf folgenden Werktagen Vieh-
wärkte abhalten zu dürfen; welches
dadurch nut dem Beisahe zur öffent-
^ ^ Kenntniß gebracht wird, daß
^ 7 ' ^ Vlehmarkt am 26 d. R . ab-

gehalten werden wird.
Krmnburg am 3. April lZZZ.

^ N ^ ' l t ä l e n - V e r k a u f au< f r e i e r
Hand .

Folgende, be iS t .Mar l in , «i^er der schön-
sten und fruchtbarsten Legendm Untlrkramö,
l.,gend<n, nur eine Post von Wb°ch entfern-
t«n Realttäten, werden gegen äußerst bllllge
Bedingtnsse aus freier Hand verkauft, und
tonnen vom Erkaufer schon den l . Mai d. I .
in den physischen Blsiy genommen werden, als:
u) D>e Gült Ganlzhof, der k. k. Landtafel
«ludienend, mit emer Dominicalmühle, meh-
rern Unterthanen, und den zur vormahls bl«
Nandenen Gült Ganizhe gehörigen Realitäten.
^ ) Die d?r D. O. N. s. Lalbacb sud Urb. N r .
, 5 l und 552 bltnstbart ganze KaufrechtShube,
bestehend «n.s 6 Aeckern, 5 Wies<n, w«lche
durchaus dre»mahd,g sind, und das schone
süße Heu liefern, und mehreren Waldungen.
Zu dltsen Realltat.n glhölt ein schönes, an
der Commerzialstraße l'kgendes, e»n Stockwerk
hohes, und mlt Zltgeln gedecktes HauS, nnt
elnlr geräumigen Küche und einem gewolbtsn,
mtt Quadern «usgepflasicrten bequemen Keller,
welcher 400 3im,r faßs, nebst den dszu gehöri-
gen Wnlhschaftkgedauden und wntlaufizen
Stattungen. c> D»e dem Gute Weixelbacb3nl)
Urb. Nr . 52, Rect. N r . 4 l dienstbare, ^ / , ,0
Kaufiechtshube mlt dem Hause N r . » an der
Straße, mtt 3 Acckern, 2 Wiesen, mehreren
Waldungen. 6) Die dem Gute Ee'derchof «nk
Rect. Nr . 1 dlcnftbare 7, KaufrechtShube, be,
sichlnd aus 8 Aeckern und ^ W>esen. e)
Die der Staatsherrschaft Sittich 8ud Recl.
N r . ^ydienstbare halbe Kaufrechtshube mtt «»,
nem H'ciuse an derCommerjlalstraßcWirthschaftss
gtbäudcn und einer Gtallung. Dlcse Halb-
hübe besieht aus 6?lecklrn, H Wiesen, emem
Garten und elnem Waldanthille. t) Die dem
Gute Wemegg 5^) Nlct. N r . i5 dienstbare
ganze Kaufccchlshube, bestehend aus 5 Aeckern,
2 Wlescn und mehreren Waldungen; endllH
ll) dl! dcr Giaatsherrschaft Slltlch ^ l . Nect.
Nr . ^ dttnstbare M<»hlmühle zu Groß^Pp,
bestehNo aus 3 raufern, e:ner Stampfe, ^ a g -
m ü h ^ ci.em Z^mer und emer Kammlr neblt
Küche Dazu S^ört ein Gartenterram em
Acker und eme kleme W.ese. - Alle d̂ <se
Realitäten sind robathftei und werden e,nz?l/,
v doch würden Eckaufer aller Real.ta.

len f l a m m t den Vorzug habm und noch
bttliaere Kaufbed.ngnlsse erhalten. - ^ e
na rn K i m m u n g e n und Bed.ngungm kon-
«?« ss.ussust'ae sowohl »n der Kanzle» des Hrn .
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zu T t . Marein, oder beim Eigenthümer der
N alitaten zu Pletrjzch erfahrei.

3 .475. (1)

Kundmachung.
Auf cineHerrschaftm Krain wer-

den mit «0. Mal l. I . zwei Beamte
aufgenommen, und zwar: ein lediger,
geprüfter und in der Oeconomie er-
fahrner Grundbuchsführer, welcher
im Conceptfache geübt, und eine fi-
deijufforische Cautton von 200 st. zu
leisten im Stande ist, gegen eme
jährliche Besoldung von 200 fi. C.
M . und freier Verpflegung; dann
ein lediger, gleichfalls in der Heco-
nomie, und in guter orthographischer
Schrift bewanderter Amtsschreiber,
gegen einen jährlichen Gehalt von
72 fl. C. M . nebst freier Verpflegung.

Die weitere Auskunft wird im
Edel v. Kleinmaprschen Zeltungs-
Comptoir ertheilt, wohin sich die
Gesuchwerber zu verwenden haben.

Lalbach am 8. April 1809.

Z. 465. (l)

Dienst zu verleihen.
Auf ein kleines Gut in Unterkrain

wird ein Wirthschaftsbeamter gegen
annehmbare Bedlngnifse aufgenom-
men. Derselbe muß ledig jeyn, sich
auf die Feld-und Weingart-Wirth-
schaft gut verstehen, dann über seine
Rechtschaffenheit und sittliches Be-
tragen gehörig sich auszuweisen im
Stande seyn.

Weitere Auskunft erhalt man bei
Hrn. Dr. Johann Thomann, so wie
auch in dem Zeitungs-Comptoir zu
Laibach.

Z. /M. (»)
I n ein Privatgeschäft hier, wird

ein verläßlicher junger Mann zur Be-
letzung einer Schreiberstelle gesucht,

und für die zeitweise Beschäftigung,
die ihm noch zu welch andern Dienst-
leistungen Zelt übrig läßt, recht an-
nehmbare Bedingnisse gemacht.

Haupterfordernisse sind: eine,
wenn auch nicht schöne, doch klare
und corrects Handschrift und ein so-
lides untadelhaftes Benehmen.

Näheres ist im Zeitungs-Comp-
toir zu erfragen.

Z. ä6«. (,)

N i e i t a t i 0 n.
I n der Kothgasse, Haus-Nr. ,27,

werden am i7. Apnl d. I . in den
gewöhnlichen Vor- und Nachnnt-
tagsstunden, zwei ^simae Glaslvä-
gen, zwei offene und ein Leiterwagen,
dann Pferdgeschirr, alte Fässer, Ge-
treidkasten und alte Einrichtungs-
stücke mittelst öffentlicher Licitation,
oder auch vor der Zeit an Kauflied-
haber, welche diese Gegenstände täg-
llch daselbst besichtigen können, ver-
äußert.

Literarische Anzeigen.
Bei

3gt». Gdlen v Rltinmajzr,
Buchhändler i n L a i b a c h , ist zu haben:

Neues Prachtwerk.
S y l b e r t , I . P. , das Leben Jesu für katho-

lische Christen, mit 12 Stahlstichen und cincr
Kane von Palastina. I n sechs Lieferungen ä
, ft. Leipzig ,Ü53.

Dieses schon in vielen Zeitschriften angen'chmte
Prachtwerk dürfte rrohl eme jede Bibliothek ziere"
und Jedem anzuralben seyn. Die erste LicferM»6
liegt zu gefälliger tZinsichtin obige»Handlungdeleil»

(Ferner ist daselbst angekommen:)
Meyer Universum v. , . — 6. Hft. ^ 22 kr.

Auch tonnen die frühern Bände lurch dieselbe
Handlung zu dem Preis von 22 tr. pl . Heft be«
zogen werten.


